Eine hochkarätig besetzte Jury hat entschieden: Rolf Lutz - seit mehr als 50 Jahren ehrenamtlich für den Sport tätig - ist der Preisträger des Jahres 2008. 

Anlässlich der Verleihung trafen sich Freunde, Weggefährte, Familienmitglieder, Vertreter aus Politik, Sport und Vereinen um den Preisträger zu gratulieren. 

Die Ansprache des Kreistagsvorsitzenden, Herr Bernfried Wieland folgte unmittelbar nach den Eröffnungsworten, die der Vorsitzende des Sportkreises Wetterau, Herr Thomas Alber, formulierte. Eingebettet in die Vorführungen der Tanzgruppen „Philomena“ und „Blue Spirits“ des „FCC die Niddageister e.V.“ sowie der musikalischen Darbietung der Gruppe „Manhattan Affair“ hielt Freimut Freiherr von Schenck zu Schweinsberg für den Preisträger die Laudatio.

Mit großer Sachkenntnis und durch umfangreiche Kenntnis der Persönlichkeit des zu Ehrenden ließ Freimut von Schenck in sehr anschaulicher Art den Lebensweg von Rolf Lutz Revue passieren. Zitate von Rolf Lutz aus den 60/70-er Jahren zeigen ganz deutlich den Weitblick von Rolf Lutz. Die Zitate haben auch heute nicht an Aktualität verloren. Die bildliche Anreicherung der Laudatio ermöglichte den Gästen einen tiefen Einblick in das Leben von Rolf Lutz. Angefangen in der Kindheit bis in das Heute. 

Die Verleihung des Sportehrenpreises nahm der Landrat des Wetteraukreises Herr Joachim Arnold nach seiner Ansprache vor. Ein Blumenstrauß für die Gattin des Ehrenpreisträgers rundete die Übergabe des Preises in Form einer Urkunde ab. 

Rolf Lutz bedanke sich im Namen aller ehrenamtlich tätigen Mitbürger bei der Jury für ihre Entscheidung. In seiner Dankesrede brachte er sehr deutlich zum Ausdruck, ohne die Hilfe meiner Frau, wäre es nicht möglich gewesen, sich mehr als 50 Jahre für die Gesellschaft sozial einzubringen. 

In weiteren Grußworten gratulierten, der Bürgermeister der Stadt Florstadt, Herbert Unger, für den Landessportbund Hessen, Prof. Dr. Heinz Zielinski und für die Florstädter Vereine, Reinhard Heller, dem Ehrenpreisträger Rolf Lutz. 

Thomas Alber, Vorsitzender des Sportkreis Wetterau, der die gekonnt moderierte Veranstaltung leitete, bedankte sich sehr herzlich bei allen Beteiligten. Insbesondere bei Frau Andrea Stamm-Höpfner für die Organisation, bei den Damen der SG Stammheim sowie der FAB GmbH für das Catering. Einen besonderen Dank erhielt die Gruppe „Manhattan Affair“ für die musikalische Begleitung der Veranstaltung. 

